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Zürich,1905. XXXI. Jahrgang N°30. 29. Juli.

Illustriertes humoristisch satirisches Wochenblatt
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Expedition : Waldmannstrasse 4. - Bncbdruckerei W. Steffen.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. ¦< Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. S. für
6 Monate Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. 10 ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 18. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild SO Cts.

IllSerate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ausland 50 Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr.
Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen.

His der Zar den Kaiser besuchte.
(illst du nicht den Frieden hüten ?ei doch

[frömmer, still und sanft,
Solch ein Kämpfen, solch efn (outen,

[Bringt dich an des Abgrunds Ranft.

Wilhelm' Wilhelm, lass mich kriegen, einmal muss ich dennoch siegen !"

Willst du nicht den Schulen locken, bring' den Unterricht in Gang ;

Braucht der Cebr*r Brot und Socken, belfen Crost und Silberklang.

Wilhelm, ffllihelm, lass hilch gehen, Schulen stören fürstenböben",

Willst du Gintracbtsblümlein warten, die zufrieden freundlich steh'n

Ulache dir dein Cand zum Garten, wo sieb alle glücklieb sehn'n.

Die Japaner sollen fliehen, Wilhelm, Wilhelm lass mich ziehen."

Bast ja schon geübt das Jagen, schlepptest die Rekruten fort,
Ohne Sold mit leerem fflagen schreckt sie das Kommandowort.

Ceider fast mit Windesscbnelle, wirft der peind sie von der Stelle.

£ Auf der fflauer spitze Klippe klettert Japan frech im Schwung,

Schleudert Kugem in (He Rippe armer Russen alt md jung,

Ist -am nde ganz verwogen in Port Arthur eingezogen.

Jetzo auf den lahmen Schiffen steigt die TTot zum höchsten Grad,

Die ITIatrosen ausgekniffem scheuen peuer und das Bad.

fliegen Panzer in die Röhe, sind î>rpedo in der lïâbe.

ïïlillinnen ïïlenscben blicken auf den harten nickelmann,

Bomben krachen, Dolche zücken, ein Rebell tut was er kann.

Plötzlich donnert's: üiklaus halte!" unser Berr Gott

[bleibt der flite.

Soll denn sein in deinen Randen Russland ein gequältes tier?
fflusst du tod und Jammer senden, ruft er bis herauf zu mir?

Bess're Birten braucht die Erde du verfolgst die eig ne Berde."

Iürier,.190ö. XXXI.^skrgsng >»?3«. S9.uuli.

kipsâiiiou ^slkimsnnZtrasse 4. Lnouààkt Liessen.

Lrisks rmâ Solàsr krào.
^.Ue kostâmtsr un6 LuoKKasäluvASN nekmen LestellunlFen an. ?raà fur ciie Lonàs: k'ur s Tvloriate k'r. s. sur

« Ivlonà k'r. S. Sv, tur 12 IVlonà k'r. lv ; sur à StZstSll. à V^àxostvsrà : k'ur S IVlonà k'r. 7, sür IS Ivlonà k'r. t». S».

IHZSlà per iclem-Aespaltene perir-à: Sàà sv Lts.. àlauà sv Lts. Rsk^lainsn per petir-ei'Ie K k'r.
^uftràlFe beior<Zern alls àvcH0SI1-^ASvturSQ.

)Zls äer Tar äen Kaiser besuchte.
Mst cku nickt cken frlecken kitten seickock

^frömmer, stiì! unck sankt,

Solck ein Kämpfen, solck ein wüten,

skringt ckich sn ckes Kdgruncks kîsnst.

wilkelm' wilkelm, lsss mick Kriegen, einmal muss ick ckennock siegen !"

willst cku nickt cken 5ckulen locken, bring' cken Unterricht in Lang ;

Lrsuckt cker t»?r-r Lrot unck Socken, keifen t^rost unck Zilderlàg.
wilkelm, Vtikelm, kss Mick geken, Sckulen stören furstenköken",

willst cku Cintrscktsdliimlein «arten, ckie zufriecken freuncklick stek'n

Macke ckir ckein Lsnck zum Latten, «o sick alle glücklick sekn'n.

vie Japaner sollen flieken, wilkelm, wilkelm lass mick Äeken."

ksst js sckon gelidt ckas Jagen, scklepptest ckie llekruten kott,

Okne Solck mit leerem Magen sckreckt sie ckss Kommanckovott.

Leicker fast mit winckesscknelle, «ittt cker feinck sie von cker Stelle.

H Auf cker Mauel spitze lvippe Kletten Japsn freck im Sckvung.

Sckleuckett iiu-zek» in ckie Kippe armer küssen alt vnck jung,

Ist An Cncke ganz! vervogen in Port Kttkur eingezogen.

Jetso auf cken lskmen Sckiffen steigt ckie slot »im köcksten krack,

Vie Matrosen su8gekniffen sckeuen feuer unck ckas Kack.

fliegen Panzer in ckie stöke, sinck rr>rpecko in cker Mke.

Millionen Menscken blicken auf cken karten Nickelmsnn,

Somben krscken, Volcke rücken, ein lîebell tut vss er kann.

plötzlick ckonnert's: Niklaus kslte!" unser sterr Lott

ftleidt cker /»te.

Soll ckenn sein in ckeinen KSncken kusslsnck ein gequältes üier?

Musst cku rock unck Jammer sencken, ruft er bis kersuf ?u mir?

Kess're kirten drsuckt ckie Crcke cku verfolgst ckie eig'ne kercke."
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